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Herren Bezirksliga

TTG Ötigheim : Rastatter TTC 
Dienstag, 22.11.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TTG 
Ötigheim und dem Rastatter TTC

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga entführten die Gäste
des Rastatter TTC in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei der TTG
Ötigheim. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Wie knapp es im umdisponierten Spiel am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 30:28. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Hamhaber / Kohm. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der TTG
Ötigheim um die Nummer 1 Martin Hamhaber nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen kampflosen Sieg verbuchten Hamhaber / Kohm, da ihre Gegner Kolodziej /
Schäfer nicht antreten konnten. Tep / Grünbacher versäumten es anschließend hingegen mit einem
1:3 gegen Krämer / Kappenberger, einen Punkt für ihr Team zu holen. Chancenlos waren Happold /
Scherer gegen Geier / Fütterer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der kampflose Sieg
von Martin Hamhaber bescherte danach der TTG Ötigheim anschließend einen weiteren Punkt. Lars
Kohm wehrte eine 1:0 Satzführung von Robert Krämer ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 44 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Kohm beendet wurde. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Kevin Tep verlor wenig später sein Match
indes gegen Gabriel Kappenberger unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Sieg
von Lukas Grünbacher gegen Dominik Geier konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Michael Happold war in der Partie
gegen Michael Schäfer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Matteo Scherer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Steffen Fütterer verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Ötigheim und des
Rastatter TTC. Nicht einen Satzgewinn überließ Martin Hamhaber seinem Gegner Robert Krämer
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Einen
kampflosen Sieg verbuchte wenig später Lars Kohm, da sein Gegner Sebastian Kolodziej nicht
antreten konnte. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Kevin Tep gegen
Dominik Geier. Das musste man neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte Lukas Grünbacher in der Begegnung gegen Gabriel
Kappenberger, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ohne Satzgewinn für Michael Happold
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Steffen Fütterer. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Matteo Scherer sein Einzel gegen Michael Schäfer noch mit 11:8, 11:6, 9:11, 6:
11, 9:11 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd! Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hamhaber / Kohm
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gewannen gegen Krämer / Kappenberger mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hamhaber / Kohm zu Ende ging. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der TTG Ötigheim geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen den TTV Gamshurst, während der Rastatter TTC am 26.11.2022 gegen den TTC Rauental II
antritt.

 Statistik:
 TTG Ötigheim

Doppel: Hamhaber / Kohm 2:0, Tep / Grünbacher 0:1, Happold / Scherer 0:1 
Einzel: M. Hamhaber 2:0, L. Kohm 2:0, K. Tep 0:2, L. Grünbacher 1:1, M. Happold 1:1, M. Scherer 0:
2 

 Rastatter TTC
Doppel: Krämer / Kappenberger 1:1, Kolodziej / Schäfer 0:1, Geier / Fütterer 1:0 
Einzel: R. Krämer 0:2, S. Kolodziej 0:2, D. Geier 1:1, G. Kappenberger 2:0, S. Fütterer 2:0, M.
Schäfer 1:1


